
Córdoba, den 5 . H . 5 4 

Sehr v e r e h r t e r Herr Professor F e r r a t e r Llora! 

Ich danke limen £^ehr f Ur Ih re l iebenswlir-
digen Zei len vom 28 #0ktober , die i ch soeben e r h a l -
t e # 

Keine Besprechung I h r e s "Diccionar io" wird 
nun tatsS.ch.lich i n den "l lantstudien" e r sche inen . 
Ich habe gerade vor av/ei Tasen h i e r die ILorrektur-
fáhne fjelesen und s i e i s t schon wieder unterv/egs 
nach Ktfln.ole wird a l so ím nuchsten Ileft herauskom-
:aen (\-iemi i ch n i c h t i r r e f i s t e3 lTr.4)«l-an h a t mir 
auch e in ige Sonderdrucke versprochen,so dass i ch 
limen dami gerne auch zv;ei davon susenden v:erde, 
¿;egebenenfalls auch e in ige dem V e r l a g , f a l l s Sie 
Vcrt da rau í legen . 

Es h a t mich sehr gefireut zu hüren ,dass oie 
schon wieder an e i n e r Neuauíla^e llares Lexikons 
a rbe i t en .Die Tatsache,dass Sie so stSndig v e r b e s -
sezmd darán weiterv/irken, g ib t j a dem Buch einen 

lis "besonderen Wert.Es i s t sehr v'reundlich von 
Ihncn ,dass Sie s ien nach den JÜteln raeiner Arbei -
ten erkundigen.Der deu tsa ie T i t e l meiner 'I'besis 
l a u t e t : "Der GesetzesbeL ;riff ±m P o s i t i v í s i m a der 
Vriener Schule" erschienen 1954 i n 'Vestkul turver-
1; \r;,< leisehheira (Deutsciiland)#Die spañische über -
setsun^ e r s c h e i n t un te r dem Ui te l "El Concepto de 
Ley en e l Pos i t iv ismo de l a e scue la de Viena" auch 
1S54 i n Córdoba (ira Verlas der l ín ivers i t&t) #Von 
der spanischen Versión habe ich schon d ie e r s t e n 
Drcuclcíatinen k o r r i g i e r t . *.Cch hoffe,dasr.s s i e b i s En-
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de d ieses Jahres he rauslc ominen kann.Sol l te s ich 
das Erscheinen b is ./^nfang n&chsten Jahres ver -
zt5gern,so wird die Arbeit aber doch auf jeden 
Pa l l a i s Jahreszahl 1954 t ragen. 

Erlauben Sie,dass icfr die Gelegenheit be-
nu tse ,3 ie noch auf cine KLeinigkeit hinsuweisen. 
In Ihrem "Diccionario11 geben Sie unter dem. Ar~ 
t i k e l "Antropología" unter der L i t e r a t u r a i s 
l e t s t e s an: líans yíuivz !,Die gegejiwartigen ph i lo -
cophischen Anthropologien",I)a i oh nun selber ge— 
rade dafeei b in f e in ShxsllolieB Bucli abauschl ies-
sen ,ha t te ich mich an Herrn Irof.lCunz wegen s e i -
ner Arbeit gewandt*Sr sclirieb aiir aher ,dass 
se in ¡ferie noch niclit erschienen se i und auch 
vorlfiufig nielit erscheinen \verde,da er mit e iner 
anderen Arbeit beschSftigt nei .Der Irr tum i n 
deía lexikon i s t zv/eiíellos dadurch entstanden, 
dass der Fra&eke-Vorlsg toa Bucífa Ton AULIS sebón 
aagefcttadigt h a t t e , - iíur su Ih re r Informntion 
müohte ich Irme:: aooll erg&nseiid m i t t e i l e n , d a s s 

oine Arbeit tVbcr egejnvrSrtige Anthropologie 
Uhter den T i t e l n3)ie íri-ujiíllinien der gegenv/ülr-
t i en philoBophisclien Antliropologie" im níich-
sten Jahre i: íoldt—Verlag V?ien—Stuttgart 
erscheinen wird (Der Vertrag i s t schon unter -
schrieben und ich l ioí íe ,daa 1 -anuskript in etv/a 
4 ./ochen abschlíssen su Ictf^ien. ) 

PUr heute gartlsst Sie freundllch 

Il>r ateta* sehr gjrg^b 

. 3 : Hit gleielier Post (per Schixxj geht 
wcer^nlar ue iner :?iesis ( i n deutsch) an Sie ab 

• 


